
Antrag an das Studierenden-Parlament
der Humboldt-Universität zu Berlin

Antragsteller_innen: Offene Liste kritischer Studierender

Betreff: Zivilklausel an der HU Berlin

Liebe Mitglieder des StuPa,

anlässlich der Proteste gegen einen Vortrag des 
Bundes“verteidigungs“ministers in der zurückliegenden Woche an der 
Humboldt-Universität möchten wir die Gelegenheit um die inneruniversitäre 
Aufregung nutzen und folgenden Antrag stellen:

Das Studierenden-Parlament begrüßt die Proteste gegen die Rede “Armee der Einheit  
– Der Beitrag der Bundeswehr zum gesellschaftlichen Zusammenhalt“  von Bundesminister Thomas de 
Maizière an der Humboldt-Universität zu Berlin und unterstützt die  
Positionierung des Referent_innen-Rates bzw. der Referate für Hochschulpolitik  
und für Öffentlichkeitsarbeit vom 11.April 2013. Im Sinne einer aufgeklärten  
Universität sind Kriegsagitation und entsprechender Lobbyismus nicht mit dem 
Anspruch kritischer Bildung und Wissenschaft zu vereinbaren. Vielmehr fordert  
die Verfasste Studierendenschaft die akademischen Gremien dazu auf,  
flächendeckend eine Zivilklausel einzuführen, deren Ausführung die  
humanistischen Werte achtet und verteidigt – im Zweifel gegen die  
herrschende Politik.

OLKS_Offene Liste kritischer Studierender, 15.April 2013
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